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Das Faltblatt „Baukultur und Solarenergie – Leitfaden des Berner 
Heimatschutzes“  zeigt anhand konkreter Beispiele auf, welche 
Kriterien nach Meinung des Berner Heimatschutzes bei der 
Auswahl und Montage von Solaranlagen wichtig sind. 
 
Die gegenwärtige Neuorientierung in der Energiepolitik wird vom 
Berner Heimatschutz begrüsst, gleichzeitig wehrt er sich gegen die 
sich abzeichnende Tendenz, nach der die gesetzliche Entwicklung in 
Richtung einer Lockerung oder sogar Aufhebung der 
Bewilligungspflicht für Solaranlagen geht.  
Solaranlagen auf Dächern und an Fassaden beeinflussen den 
Ausdruck von Gebäuden massgeblich. Dass die Errichtung von 
Solaranlagen auf schützenswerten oder erhaltenswerten 
Baudenkmäler besondere Sensibilität verlangt, ist unbestritten. Die 
Bauberatenden des BHS kümmern sich aber gerade auch um die 
alltäglichen Bauten, welchen keine Schutz- oder Erhaltenswürdigkeit 
zugesprochen wird.  
Ziel des eben erschienenen Leitfadens ist es, den Bauberatenden des 
Berner Heimatschutzes Gestaltungsempfehlungen abzugeben, 
welche sie in ihrer Arbeit vor Ort unterstützen sollen. Der Leitfaden 
liegt auch in französischer Übersetzung vor. 
 
Exemplare können beim Sekretariat des BHS bestellt werden, Tel. 
031 311 38 88. Auf der Homepage des BHS stehen unter 
www.bernerheimatschutz.ch eine elektronische Version des 
Leitfadens sowie die vorliegende Medienmitteilung zum Download 
bereit. 
 
Auskünfte und Rückfragen:  
Daniel Mani, Bauberater des Berner Heimatschutzes, Region Bern 
Mittelland, Tel. 031 326 45 50 

Geschäftsstelle 
Kramgasse 12 
3011 Bern 
T 031 311 38 88 
F 031 311 38 89 
www.bernerheimatschutz.ch 
info@bernerheimatschutz.ch 


